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Langsam wird er Erwachsen

Von AndySwift

Kapitel 6: Zurück in Konoha

Kapitel 6 “Zurück in Konoha“

Als unsere mutige Gruppe auf dem Rückweg nach Konoha war legte Jiraya Naruto
vorsichtig hin und sagte zu Hinata „Kannst du bitte auf Naruto etwas achten“ Jiraya
dachte noch etwas darüber nach Wo Sasuke hin verschwunden ist? Naruto hatte sich
in sich selbst zurückgezogen und redete mit Kyuubi darüber warum er das Jutsu
anwenden konnte „Also ich erkläre es dir noch einmal Naruto, du konntest das Jutsu
anwenden weil sich zwischen uns eine Verbindung aufgebaut hat so ähnlich wie bei
Gaara. Aber du kannst die Jutsu’s die durch unsere Verbindung gelernt hast versuchst
mit deinem eigenem Chakra anzuwenden könnte es sein das du stirbst, du musst für
diese Techniken unbedingt das Chakra von mir benutzen. Verstanden.“ Naruto nickte
und dachte noch darüber nach warum er Kyuubi in seinem kopf hörte was noch nie
zuvor passiert war. War das etwa auch durch diese Verbindung? Hinata hatte
mittlerweile den Kopf von Naruto auf ihren Schoss gelegt und dachte sich wieder Er
ist so süß wenn er schläft. Sie ging mit ihrem Kopf immer weiter in Richtung von
Narutos gesicht. Ihr Herz schlug immer schneller und dann passierte es sie Küsste
Naruto wenn zwar nur auf die Wange aber sie Küsste ihn. Das sahen auch die anderen
beide Mädchen und riefen „hey sie hat es gemacht. Glückwunsch Hinata.“ Bei diesen
rufen wurde sie ganz rot.

Zur selben Zeit weit entfernt von alle dem

„Wie konnte Naruto nur dieses Jutsu anwenden es war ein Dämonen Jutsu das war
unfassbar und dann noch dieses rote Rasengan.“ Sasuke dachte noch die ganze Zeit
darüber nach nicht einmal mit meinem Sharingan konnte ich diese Technik genau
analysieren verdammt noch mal.

Wieder bei unseren Freunden nähern sie sich Konoha auf dm Rücken des Frosches
immer mehr kurz vor Konoha sah Jiraya schon eine echt schlecht gelaunte Tsunade
stehen „Leute ich glaube wir kriegen riesigen ärger“ meinte Jiraya zu den Mädchen
von denen jedoch nur zweie Zuhörten denn Hinata kümmerte sich immer noch um
ihren Naruto. Der wachte mal kurz auf und war leicht verwirrt „Wo ist Sasuke? Wieso
bin ich so schwach? Und warum fühlt sich meine Wange so anders an?“ Jiraya
antwortete „Sasuke war nicht mehr da als wir ankamen, wieso du schwach bist wissen
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wir auch nicht und wegen deiner Wange solltest du Hinata fragen.“ Hinata fand das
echt gemein dennoch sagte sie „Also ich habe dir einen Kuss auf die Wange gegeben
als Belohnung dafür das du uns vorhin vor den Kunais beschützt hast.“ Naruto
versuchte sich aufzusetzen und sah dann Hinata tief in die Augen und kam immer
näher an Hinata ran Was hat er vor fragte sich Hinata innerlich noch bevor sie etwas
sagen konnte gab Naruto ihr einen Kuss auf den Mund alle konnten es nicht glauben
vor allem wo doch alle zusahen. Nach dem Kuss sagte Naruto „Ich liebe dich Hinata,
das war für diesen zärtlichen Kuss von dir vorhin.“ Kurz danach erreichten sie Konoha,
Naruto war schon wieder eingeschlafen und er wurde von Jiraya hochgenommen.
Plötzlich verschwand der Frosch „Tsunade kannst du dich bitte mal um Naruto
kümmern der hatte einen harten Kampf mit Sasuke“ sprach Jiraya zu ihr. Sie
antwortete prompt mit einem „Ja natürlich mache ich das“ nun meldete sich auch
Hinata zu Wort „Tsunade-sama ich würde gerne bei Naruto bleiben wenn das möglich
ist.“ „Okay warum nicht Naruto hatte ich es auch erlaubt“ sagte der Hokage und
Hinata war glücklich. „Ach Sakura und Ino ich spreche euch später in meinem Büro“
sagte Tsunade noch zu den beiden. „Ja, Tsunade-sama“ sprachen die beiden
Betroffenen Mädchen gemeinsam. Tsunade machte sich nun mit Naruto und Hinata
auf den weg in Richtung Krankenhaus von Konoha dort angekommen sah sie sich
Naruto ganz genau an. Sie bemerkte das er nicht schwer verletzt ist sondern einfach
nur von den letzten zwei Angriffen erschöpft wurde diese haben eine Menge von dem
Chakra verbraucht. Sie ging raus und sagte es Hinata diese war natürlich erleichtert
und freute sich das es nichts Ernstes ist. Doch bevor sie ging fragte sie noch Hinata
„hey Hinata sag mal ist irgendwas Schönes passiert du lächelst die ganze Zeit
außerdem warst du gar nicht schüchtern mich zu fragen ob du mit darfst.“ Hinata
wurde etwas schüchtern und antwortete Tsunade verlegen „Also es ist so das Naruto
mir gesagt hast das er mich liebt“ Tsunade war sichtlich überrascht denn das hätte sie
nicht von Naruto gedacht. Nun ging Tsunade und ließ Hinata und Naruto alleine im
Krankenzimmer. Hinata bewegte sich langsam zu Narutos Bett herüber und fragte ihn
leise „geht es dir etwas besser Naruto“ sie erschrak etwas als Naruto nun plötzlich
ihre Hand hielt „ja vielen dank Hinata“ Hinata konnte es nicht glauben Naruto war
nichts geschehen wie Tsunade gesagt hatte „Naruto ich bin so glücklich“ sie legte
ihren Kopf auf die Brust von Naruto und fing an zu weinen. „Au das tut etwas weh
Hinata“ Naruto war glücklich das Hinata bei ist nach einer Weile ist aber Hinata
eingeschlafen auf Naruto und nun schlief auch er.

In der zwischenzeit in Tsunades Büro

„Was habt ihr beide euch nur dabei gedacht, ich habe gesagt ihr sollt nicht nach
Otogakure gehen. Verdammt noch mal Ino Yamanaka und Sakura Haruno ihr beide
seit für das erste unter Arrest gestellt ihr bekommt keine Missionen zugeteilt und
dürft das Dorf nicht verlassen. So nun geht mir aus den Augen“ Tsunade war sichtlich
genervt das sahen auch die beiden Mädchen und gingen nur mit dem Zustimmen nach
hause.

Am nächsten morgen wachte Hinata vor Naruto auf sie sah das er ihre Hand hielt und
wollte gerade Naruto wecken als sie vertraute Stimmen im Flur hörte. „Komm schon
Shizune lass uns nun endlich zu Naruto bitte“ riefen mehrer Stimmen durcheinander
bis Shizune jedoch endlich nachgab und die Tür öffnete eine ganze menge von Leute
stand in der Tür Hinata sah sich um und sah sich die Leute an es waren Shikamaru,
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Choji, Kiba mit Akamaru, Shino, Neji, Tenten, Rock Lee, Ino und Sakura „hey Hinata wie
geht es dem Dauerschläfer Naruto“ fragte Jiraya der auf dem Fenster hockte. „Ganz
gut denke ich“ sagte Hinata die sich nicht wohl gefühlte hatte weil sie alle
beobachteten. „Sag mal Hinata du hältst ja Narutos Hand ist da was zwischen euch“
fragte Tenten neugierig Neji erschrak etwas.

Warum erschrak Neji?
Wird Hinata es sagen?
Was ist mit Ino und Sakura werden sie sich an den Arrest halten?
Freut euch auf das neue Kapitel “Die Wahrheit kommt ans Licht“
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